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6. Grenzverkehr – Zusatzabkommen DTV, STSV und ÖTSV 
Gemäß einer Vereinbarung zwischen DTV, STSV und ÖTSV dürfen Paare der 3 Länder an 
Turnieren, welche offen im Grenzverkehr ausgeschrieben sind, gemäß den Altersregeln des 
Landes teilnehmen, in dem das Turnier stattfindet, auch wenn kein der Startgruppeneintei-
lung des jeweiligen Landesverbandes entsprechendes Startbuch vorgelegt werden kann, 
sondern nur jenes, das der Altersgruppenregelung des eigenen Landes entspricht.  

 
Voraussetzung für die Teilnahmeerlaubnis ist, dass das Alter beider Partner gemäß der Startgrup-
peneinteilung des DTV bzw. des STSV und des ÖTSV zuzuordnen ist.  

 

Für Paare des ÖTSV gilt: 

• In allen Altersklassen haben sowohl Dame als auch Herr einen ÖTSV-Ausweis (ID-Card), auf 
welchem das Geburtsjahr und die Gültigkeit vermerkt ist. 

• Bei einem Start im Grenzverkehr ist neben dem ÖTSV-Ausweis zusätzlich ein aktueller Aus-
druck aus seinem elektronischen Startbuch vorzulegen. Auf diesem Ausdruck sind die Alters-
klasse, der das Paar aufgrund der Altersbestimmungen angehört, und seine Startklasse ver-
merkt.  

 

Für Paare des DTV gilt: 

• In allen Altersklassen haben sowohl Dame als auch Herr eine DTV-ID-Karte (ID-Card), auf wel-
cher der Name vermerkt ist. 

• Bei einem Start im Grenzverkehr ist neben der DTV-ID-Karte zusätzlich ein aktueller Ausdruck 
aus dem elektronischen Startbuch vorzulegen. Auf diesem Ausdruck sind die Altersklasse, der 
das Paar aufgrund der Altersbestimmungen angehört, und seine Startklasse vermerkt.  

 

Für Paare des STSV gilt: 

• In allen Alterskategorien haben sowohl Dame als auch Herr eine STSV-Turnierlizenz-Karte, auf 
welcher der Name sowie Alterskategorie und Startklasse vermerkt sind.  

• Bei einem Start im Grenzverkehr ist die STSV-Turnierlizenz-Karte vorzulegen. 
 

Für Paare des DTV und des STSV für Turniere in Österreich gilt: 

• Startmeldungen können nur über das ÖTSV-Nennungsportal (siehe Turnierausschreibung im 
Online-Kalender) abgegeben werden, in dem sich jedes Paar registrieren muss.  

 

Für Paare des ÖTSV und des STSV für Turniere in Deutschland gilt: 

• Startmeldungen können nur über das ESV-System des DTV abgegeben werden, in dem sich 
jedes Paar registrieren muss. Beim Turnierstart ist zusätzlich zu den Startunterlagen des Hei-
matverbandes der Ausdruck der DTV-ID-Karte für Grenzverkehrspaare vorzulegen. 

 

Für Paare des DTV und ÖTSV für Turniere in der Schweiz gilt: 

• Startmeldungen können nur über das jeweilige STSV-Online-Anmeldeportal registriert werden.  
 

Mit Ausnahme des Bodenseetanzfestes, des Deutsch-Schweizer-TanzSportmeetings sowie jenen 
österreichischen Turnieren, die den Vermerk „Pilotprojekt Kleiderordnung“ tragen, gilt die jeweilige 
Kleiderordnung des Landes, in welchem das Turnier stattfindet. 
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Auf den folgenden Seiten sind die genauen Altersgruppen und Regelungen aller Länder zusammen-
gefasst.  

Grundsätzliches 
• Starts in den einzelnen Ländern sind nur zu den Bedingungen des Veranstalterlandes 

möglich. Dazu zählen auch die Schrittbegrenzung/Figurenkatalog, die Kleiderordnung 
sowie die jeweils vorgeschriebenen Tänze. 

• Die gemäß den einzelnen Turnier- und Sportordnungen vorgesehenen Doppelstart-
möglichkeiten können jeweils von den Paaren aller drei Länder ausgenützt werden. Aus-
nahmen oder Einschränkungen sind angeführt. 

• Zum Nachweis des Alters beider Partner dient ein Lichtbildausweis. Aufgrund dieses 
Alters erfolgt die Zuordnung zu den Altersgruppen. 

• Die Paare haben selbst dafür Sorge zu tragen, nur jene Startmöglichkeiten auszunützen, 
die ihnen vom Veranstalterland, aber auch vom Heimatland vorgegeben werden. 

• Die errungenen Aufstiegspunkte (DTV, ÖTSV) bzw. Platzierungen (STSV) werden den 
Paaren in ihrer Altersklasse gemäß den jeweils gültigen Regeln des eigenen Landes 
angerechnet. 

• Gleichgeschlechtliche Paare des ÖTSV und des STSV können bei Turnieren des DTV 
nicht an den Start gehen. 
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Altersgruppenbereich Kinder/Junioren/Jugend/Hauptklasse (Tab. 1): 
DTV ÖTSV STSV 

Bezeichnung Alter Bezeichnung Alter Bezeichnung Alter 
Kinder I + II  beide Partner 

max. 11 Jahre 
im Wettkampf-
jahr 

Schüler beide Part-
ner max. 11 
Jahre im 
Wettkampf-
jahr 

Schüler  beide Part-
ner max. 
11 Jahre 
im Wett-
kampfjahr 

Junioren I der ältere 
Partner min. 
12 und max. 
13 Jahre im 
Wettkampfjahr 

Junioren I der ältere 
Partner min. 
12 und max. 
13 Jahre im 
Wettkampf-
jahr 

Junio-
ren I 

Junioren I 
und Junio-
ren II wer-
den immer 
zusammen 
ausgetra-
gen und 
als „Junio-
ren“ be-
zeichnet 

der ältere 
Partner 
min. 12 
und max. 
13 Jahre 
im Wett-
kampfjahr 

Junioren II der ältere 
Partner min. 
14 und max. 
15 Jahre im 
Wettkampfjahr 

Junioren II der ältere 
Partner min. 
14 und max. 
15 Jahre im 
Wettkampf-
jahr 

Junio-
ren II 

der ältere 
Partner 
min. 14 
und max. 
15 Jahre 
im Wett-
kampfjahr 

Jugend der ältere 
Partner min. 
16 Jahre und 
max. 18 Jahre 
im Wettkampf-
jahr 

Jugend der ältere 
Partner min. 
16 Jahre 
und max. 18 
Jahre im 
Wettkampf-
jahr 

Jugend der ältere 
Partner 
min. 16 
Jahre und 
max. 18 
Jahre im 
Wettkampf-
jahr 

Haupt- 
Gruppe 

der ältere 
Partner 19 
Jahre und äl-
ter im Wett-
kampfjahr 

(Starterlaubnis 
in der Allge-
meine Klasse) 

der ältere 
Partner 16 
Jahre oder 
älter im 
Wettkampf-
jahr 

Hauptkategorie der ältere 
Partner 19 
Jahre und 
älter im 
Wettkampf-
jahr 

Haupt- 
gruppe II 

der ältere 
Partner 28 
Jahre oder äl-
ter im Wett-
kampfjahr 

--- --- --- ---- 

 

Regelung für Kinder (Schüler), Junioren, Jugend 
 

Schüler (Kinder):  
D-Klasse: Alle D-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Schü-

ler- (Kinder-) D-Klasse jeweils startberechtigt. 
C-Klasse: Alle C-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Schü-

ler- (Kinder-) C-Klasse jeweils startberechtigt. 
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Junioren: 
D-Klasse: Alle D-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Juni-

oren-D-Klasse jeweils startberechtigt. 
C-Klasse: Alle C-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Juni-

oren-C-Klasse jeweils startberechtigt. 
B-Klasse: Alle B-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Juni-

oren-B-Klasse jeweils startberechtigt. 
 
Jugend: 
D-Klasse: Alle D-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Ju-

gend-D-Klasse jeweils startberechtigt. 
C-Klasse: Alle C-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Ju-

gend-C-Klasse jeweils startberechtigt. 
B-Klasse: Alle B-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Ju-

gend-B-Klasse jeweils startberechtigt. 
A-Klasse: Alle A-Paare des DTV, STSV und ÖTSV sind bei Turnieren der Ju-

gend-A-Klasse jeweils startberechtigt. 
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 Übersicht Schüler (Kinder), Junioren und Jugend (Tab. 2): 
Altersregelung DTV ÖTSV STSV 

Kinder (DTV) 
Schüler  
(STSV und ÖTSV) 
beide Partner max. 11 
Jahre im Wettkampf-
jahr 

Startklassen: D, C 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, SF, QU 
C: LW, TG, WW, SF, 
QU 
 
 
Tänze Latein: 
D: SB, CHA, RU, JV 
C: SB, CHA, RU, PD, 
JV 
 

Startklassen: D, C 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, QU 
C: LW, TG, WW, QU 
 
Tänze Latein: 
D: CHA, RU, JV 
C: SB, CHA, RU, JV 
 

Startklassen: D, C 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, QU 
C: LW, TG, WW, SF, QU 
 
 
Tänze Latein: 
D: CHA, RU, JV 
C: SB, CHA, RU, PD, JV 

Junioren I 
der ältere Partner min. 
12 und max. 13 Jahre 
im Wettkampfjahr 
 
 
Junioren II 
der ältere Partner min. 
14 und max. 15 Jahre 
im Wettkampfjahr 

Startklassen: D, C, B 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, SF, QU 
ab C: LW, TG, WW, 
SF, QU 
 
Tänze Latein: 
D: SB, CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU, 
PD, JV 
 

Startklassen: D, C, B 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, QU 
ab C: LW, TG, WW,  
         SF, QU 
 
 
Tänze Latein: 
D: CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU,  
          PD, JV 
 

Startklassen: D, C, B 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, QU 
ab C: LW, TG, WW,  
         SF, QU 
 
 
Tänze Latein: 
D: CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU,  
          PD, JV 
 

Jugend 
der ältere Partner min. 
16 und max. 18 Jahre 
im Wettkampfjahr 

Startklassen:  
D, C, B, A 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, SF, QU 
ab C: LW, TG, WW, 
SF, QU 
 
Tänze Latein: 
D: SA, CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU, 
PD, JV 
 

Startklassen:  
D, C, B, A  
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, QU 
ab C: LW, TG, WW,  
         SF, QU 
 
 
Tänze Latein: 
D: CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU,  
          PD, JV 
 

Startklassen:  
D, C, B, A 
 
Tänze Standard: 
D: LW, TG, QU 
ab C: LW, TG, WW,  
         SF, QU 
 
 
Tänze Latein: 
D: CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU,  
          PD, JV 
 

Schrittbegrenzung / 
Figurenkatalog 

D,C – Klassen 
 D,C - Klassen D,C - Klassen 

Voraussetzung ist natürlich die Einhaltung der Altersregelungen lt. Tabelle 1, insbes. bei 
getrennten Turnieren für Junioren I und Junioren II! 
 
Schüler, Junioren: 
Bei Turnieren in Österreich dürfen Paare der Altersklasse Schüler zusätzlich in der Alters-
klasse Junioren I, Junioren I zusätzlich in Junioren II und Junioren II zusätzlich in der Alters-
klasse Jugend. 
 
Bei Turnieren in Deutschland dürfen Paare der Altersklasse Kinder zusätzlich in der Alters-
klasse Junioren I, Junioren I zusätzlich in Junioren II, Junioren II zusätzlich in der Alters-
klasse Jugend an den Start gehen. 
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Bei Turnieren in der Schweiz dürfen die Paare der Altersklasse Schüler und Junioren (I und 
II starten zusammen) nur in ihrer eigenen Alterskategorie starten. Jugendpaare können zu-
sätzlich bei der Hauptkategorie an den Start gehen. 
 
Übersicht Altersgruppenbereich Senioren Standard und Latein (Tab.3): 

Altersregelung  DTV ÖTSV STSV 

Senioren I 
Standard 

der ältere Partner 
35 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

30 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

 

Jüngerer Partner  
30 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
 

der ältere Partner 
35 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

30 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

Senioren II 
Standard 

der ältere Partner  
45 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

40 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

 

der ältere Partner  
45 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

40 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

 

der ältere Partner  
45 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

40 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

Senioren III 
Standard 

der ältere Partner  
55 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

50 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

 

der ältere Partner  
55 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

50 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

der ältere Partner  
55 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

50 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

Senioren IV 
Standard 

der ältere Partner  
65 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

60 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

 

der ältere Partner  
65 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

60 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

der ältere Partner  
65 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
der jüngere Partner  

60 Jahre oder älter im 
Wettkampf jahr 

Senioren V 
Standard 

beide Partner  
70 Jahre oder älter im 

Wettkampf jahr 
 

  

Senioren Latein Altersgruppen I, II, III und IV 
wie Standard 

Altersgruppen I, II, III und 
IV wie Standard 

Alterskategorien I und II wie 
Standard 

    
Klassen in 
Standard 

D, C, B, A, S bei Sen I, II, III, 
IV,V D, C, B, A, S  D, C, B, A, S  

Klassen in 
Latein 

D, C, B, A, S bei Sen I, II, III, 
IV D, C, B, S D, C, B, A, S 

    

Tänze Standard 
D: LW, TG, SF, QU 
ab C: LW, TG, WW, SF, QU 
 

D: LW, TG, WW, QU 
ab C: LW, TG, WW,  
          SF, QU 

D: LW, TG, QU 
ab C: LW, TG, WW,  
          SF, QS 

Tänze Latein 
D: CHA, RU, SF JV 
ab C: SB, CHA, RU,PD, JV 
 

D: SB, CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU, PD, 
JV 

D: CHA, RU, JV 
ab C: SB, CHA, RU, PD, JV 

    
Schrittbegrenzung / 
Figurenkatalog in D-, C-Klassen D-, C-Klassen D-, C-Klassen 
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Tabelle 4 der Startmöglichkeiten (gilt nur für Senioren) 

 
Startmöglichkeiten 
SENIOREN/Senioren 

Paare aus 
Deutschland 

Paare aus Öster-
reich 

Paare aus der 
Schweiz 

Tu
rn

ie
r 

in
 D

eu
ts

ch
la

nd
 

    
Start in Hauptgruppe möglich? Nein Nein Nein 

Start in Hauptgruppe II möglich? Ja, Sen I in HGR II 

Nur Paare mit Startbuch für 
die Allg. Klasse (= HGR), 

wenn die Alters-Vorausset-
zungen für die HGR II erfüllt 
sind. Gilt nur für Sen I (Sen II, 

III nicht startberechtigt). 

Ja, Sen I in HGR II 

Start am selben Tag in der Haupt-
gruppe möglich? Ja, Sen I in der Hgr II 

Ja, aber in der Hgr II, nicht in 
der Hgr, nur mit Startbuch für 
Allg. Klasse (= HGR) sowie 
nur dann, wenn die Start-
klasse HGR mit der Start-

klasse Senioren identisch ist. 
Gilt nur für Sen I. 

Ja, Sen I in der Hgr II 

Doppelstartmöglichkeit in einer 
weiteren Altersgruppe 

(SEN I + II oder II+III+IV etc.) 

Doppelstartmöglichkeit  
Sen. II bei Sen. I 

Sen. III bei Sen. II 
Sen. IV bei Sen. III 
Sen. V bei Sen. IV 

Sen I bis Sen IV wie DTV.  
 

Für HGR II ist ein Startbuch 
in der Allg. Klasse (= HGR) 

erforderlich. 

Doppelstartmöglichkeit  
Sen. I bei HGR II 
Sen. II bei Sen. I 

Sen. III bei Sen. II 
Sen IV bei Sen. III 

In Sen. D-Klasse STA, LA startbe-
rechtigt sind... D-Paare Keine D-Paare 

Für HGR-Paare: 
Start in HGR und HGR II beim 

selben Turnier? 
Ja, mit HGR II Startkarte 

ja, wenn die Alters-Voraus-
setzungen für die HGR II er-

füllt sind 

ja, wenn die Alters-Vo-
raussetzungen für die 

HGR II erfüllt sind 
In Sen. C-Klasse STA, LA startbe-

rechtigt sind ... C-Paare D-Paare 
C-Paare C-Paare 

In Sen. S-Klasse LA startberech-
tigt sind ... S-Paare S-Paare S-Paare 

Tu
rn

ie
r 

in
 Ö

st
er

re
ic

h 

    

Start in Hauptgruppe möglich? Nein 
Ja, wenn Startberechtigung 
(Startbuch und Startvignette) 

vorliegt. 

Ja, Paare haben keine ei-
gene Lizenz, es darf mit 
der Senioren-Lizenz ge-

startet werden. 
Start am selben Tag in der Haupt-

gruppe möglich? Nein Ja Ja 

Doppelstartmöglichkeit in einer 
weiteren Altersgruppe 
(Sen I + II oder II+III)? 

Sen. II bei Sen. I, 
Sen. III bei Sen. II, 
Sen. IV bei Sen. III, 
beim selben Turnier 

Sen. II bei Sen. I, 
Sen. III bei Sen. II, 
Sen. IV bei Sen. III 
beim selben Turnier 

Sen. II bei Sen. I, 
Sen. III bei Sen. II, 
Sen IV bei Sen III, 
beim selben Turnier 

In Sen. D-Klasse STA, LA startbe-
rechtigt sind ... D-Paare D-Paare D-Paare 

In Sen. C-Klasse STA, LA startbe-
rechtigt sind ... C-Paare C-Paare C-Paare 

In Sen. S-Klasse LA startberech-
tigt sind ... A und S-Paare S-Paare S-Paare 

Tu
rn

ie
r 

in
 d

er
 

Sc
hw

ei
z 

    

Start in Hauptkategorie möglich? Ja 
Ja, wenn Startberechtigung 
(Startbuch und Startvignette) 

vorliegt 
Ja, Sen I bei HK 

Start am selben Tag in der 
Hauptkategorie möglich? Ja Ja Ja, Sen I bei HK 

Doppelstartmöglichkeit in einer 
weiteren Alterskategorie 

(Sen I + II oder II+III)? 

Sen. II bei Sen. I 
Sen. III bei Sen. II 

Sen. IV bei Sen. III,  
beim selben Turnier 

Sen. II bei Sen. I 
Sen. III bei Sen. II, 
Sen. IV bei Sen. III 
beim selben Turnier 

Sen. II bei Sen. I 
Sen. III bei Sen. II 

Sen. IV bei Sen. III, 
beim selben Turnier 

In Sen. C-Klasse STA, LA startbe-
rechtigt sind ... D, C-Paare C-Paare C-Paare 

In Sen. S-Klasse LA startberech-
tigt sind ... S-Paare S-Paare S-Paare 

Doppelstartmöglichkeit heißt: Beim selben Turnier in einer weiteren Altersgruppe starten 
zu dürfen. Startmöglichkeiten in der Hauptgruppe sind davon getrennt angeführt. 
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Regelungen für die Soloklassen: 

Grundsätzliches 

• Starts in den einzelnen Ländern sind nur zu den Bedingungen des Veranstalterlan-
des möglich. Dazu zählen auch die Schrittbegrenzung/Figurenkatalog, die Kleider-
ordnung sowie die jeweils vorgeschriebenen Tänze oder die Trennung nach Ge-
schlecht. 

• Die gemäß der einzelnen Turnier- und Sportordnungen vorgesehenen Doppel-
startmöglichkeiten können jeweils von den Solisten aller drei Ländern ausgenützt 
werden. Ausnahmen oder Einschränkungen sind angeführt. 

• Zum Nachweis des Alters dient ein Lichtbildausweis. Aufgrund dieses Alters erfolgt 
die Zuordnung zu den Altersgruppen. 

• Die Solisten haben selbst dafür Sorge zu tragen, nur jene Startmöglichkeiten auszu-
nützen, die ihnen vom Veranstalterland, aber auch vom Heimatland vorgegeben wer-
den. 

• Die errungenen Aufstiegspunkte (DTV, ÖTSV) bzw. Platzierungen (STSV) werden 
den Solisten in ihrer Altersklasse gemäß den jeweils gültigen Regeln des eigenen 
Landes, angerechnet. 

Grundsätzliches für den ÖTSV 

• Solisten der Klassen „Einsteiger“ bei den Senioren und der Allgemeinen Klasse aus 
Österreich starten bei Turnieren in Deutschland in der C-Klasse, Solisten der Klassen 
„Fortgeschrittene“ bei den Senioren und der Allgemeinen Klasse starten in Deutsch-
land in der A-Klasse. In der Schweiz gibt es noch keine Solo-Turniere für Senioren 
und Hauptkategorie. 

• Solisten der Klassen „Einsteiger“ der Altersklasse U16 aus Österreich starten in 
Deutschland in der D-Klasse. Solisten der Klasse „Fortgeschrittene“ der Altersklasse 
U16 aus Österreich starten in Deutschland in der B-Klasse. Solisten der Alterskate-
gorien Schüler bis Jugend aus Österreich starten in der Schweiz in der Stärkeklasse 
„Rising Star“ 

Grundsätzliches für den DTV 

• Solisten der E-/D und C-Klassen aller Altersgruppen aus Deutschland und der 
Schweiz starten bei Turnieren in Österreich in der Klasse „Einsteiger“. Solisten der 
Alterskategorien Schüler bis Jugend aus Deutschland starten in der Schweiz in der 
Stärkeklasse „Rising Star“. 

• Solisten der B-/A- und S-Klassen aller Altersgruppen aus Deutschland und der 
Schweiz starten bei Turnieren in Österreich in der Klasse „Fortgeschrittene“. Solisten 
der Alterskategorien Schüler bis Jugend aus Deutschland starten in der Schweiz in 
der Stärkeklasse „Rising Star“. 
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Grundsätzliches für den STSV 

• Aktuell werden in der Schweiz nur Breitensport-Solo-Turniere für die Alterskategorien 
Schüler bis Jugend nach den Regeln der SDSC (Swiss Dancesport Concil) in den 
Stärkeklassen „Hobby“ und „Rising Star“ durchgeführt. Zwischen dem STSV und dem 
SDSC gibt es eine Zusammenarbeitsvereinbarung. Personen mit einer STSV-Lizenz 
tanzen gemäß Reglement in der Stärkeklasse „Rising Star“. Dies gilt auch für Perso-
nen mit einer Startlizenz des DTV und ÖTSV.  

• Um den Schweizer Solisten aller Alterskategorien einen Start im Ausland zu ermög-
lichen, gelten die aktuellen STSV-Paarlizenzen in der entsprechenden Stärkeklasse 
auch für Solo-Turniere. Einzel-Lizenzen an Solisten werden in der Stärkeklasse D 
ausgestellt, ausser es hat bereits ein früherer Paarstart in einer höheren Startklasse 
stattgefunden. 

 
 
 
 

 


